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Rundschreiben D 28/2015 
 

29. BOCHUM TREFF mit dem 10. Bergmannsheiler Instrumentationsworkshop am 
29./30.01.2016 in Bochum 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
das Berufsgenossenschaftliche Universitätsklinikum Bergmannsheil GmbH veranstaltet am 
29./30.01.2016 den 29. BOCHUM TREFF mit dem 10. Bergmannsheiler Instrumentationsworkshop. 
 
Anmeldungen sind bitte direkt an das Sekretariat von Herrn Professor Schildhauer zu richten: 
 
 Frau Sabine Slavik  
 Berufsgenossenschaftliches Universitätsklinikum 
 Bergmannsheil Bochum GmbH 
 Bürkle-de-la-Camp-Platz 1, 44789 Bochum, 
 Telefon: 0234 302 6502 
 E-Mail: sabine.slavik@bergmannsheil.de  
 
Weitere Einzelheiten entnehmen Sie bitte dem beigefügten Vorprogramm. 
 
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass diese Veranstaltung nicht von der DGUV als Fortbil-
dung im Sinne der Ziffer 5.12 der „Anforderungen der gesetzlichen Unfallversicherungsträger 
nach § 34 SGB VII zur Beteiligung am Durchgangsarztverfahren“ anerkannt ist. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen Anlage 
Im Auftrag 

 
Andro 
Geschäftsstellenleiter 

DGUV, Landesverband West, Postfach 10 34 45, 40025 Düsseldorf 

 
An die 
Damen und Herren 

Durchgangsärzte 

 

  
 
 

  

Ihr Zeichen:  

Ihre Nachricht vom:  

Unser Zeichen: 410.4-Fortb.     Mi/Mü 

Ansprechpartnerin: Frau Slavik 

Telefon: 0234 302 6502 

Fax:  

E-Mail: 
 

sabine.slavik@bergmannsheil.de 
 

Datum: 09.11.2015 

mailto:sabine.slavik@bergmannsheil.de
mailto:sabine.slavik@bergmannsheil.de
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Programm

29. BOCHUM TREFF
29./30. Januar 2016
Bergmannsheil Bochum

Knocheninfekte und periprothetische
Infektionen

und

10. Bergmannsheiler
Instrumentations-
Workshop
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synovasure.zimmer.com/eu

Erwarten Sie mehr von Ihrer Diagnostik!
Hohe Genauigkeit
Sensitivität von 97% und Spezifität von 96%1

Reproduzierbare Ergebnisse
Keine Beeinträchtigung durch die Behandlung mit Antibiotika1

Schnelles Ergebnis
In 10 Minuten

Einfache Anwendung
Kein Labor erforderlich

Synovasure® PJI

Alpha-Defensin-Test zum Nachweis

periprothetischer Infektionen

1 Deirmengian et al – Combined Measurement of Synovial Fluid a-def 
and CRP level – J Bone Joint Surg Am. 2014;96:1439-45
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Thema

Wissenschaftliche
Leitung

Wissenschaftliche
Organisation

Kongress-
organisation und

Anmeldung

Tagungsort

29. Bochum Treff
im Bergmannsheil Bochum
29. - 30. Januar 2016

Knocheninfekte
und periprothetische
Infektionen

Univ.-Professor Dr. med. Thomas A. Schildhauer
Ärztlicher Direktor des Berufsgenossenschaftlichen
Universitätsklinikum Bergmannsheil GmbH Bochum
und Direktor der Chirurgischen Klinik und Poliklinik

Privat-Dozent Dr. med. Dominik Seybold
Leitender Oberarzt der Chirurgischen Klinik
Berufsgenossenschaftliches Universitätsklinikum
Bergmannsheil GmbH Bochum
Chirurgische Klinik und Poliklinik
Bürkle-de-la-Camp-Platz 1, 44789 Bochum
E-Mail: dominik.seybold@rub.de

Sabine Slavik Tel: (0234) 302-6502
E-Mail sabine.slavik@bergmannsheil.de
Barbara Reckwald Tel. (0234) 302-6501
barbara.reckwald@bergmannsheil.de

Berufsgenossenschaftliches Universitätsklinikum
Bergmannsheil GmbH Bochum
Chirurgische Klinik und Poliklinik

29. Bochum-Treff: Hörsaal 1

10. Bergmannsheiler Instrumentations-Workshop:
Haus 8, Hörsaal 2, Raum 2
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Vorwort

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,
liebe Freunde,

ich darf Sie wieder herzlich zu unserem jährlichen
Bochum-Treff ins Bergmannsheil einladen.
Wir möchten 2016 als Spezialthema die
periprothetischen Infektionen und Knocheninfekte
in den Focus nehmen. Es sind die
Problemsituationen, die uns alle beschäftigen und
die es gilt möglichst konsequent mit einem genau
kalkulierten Fahrplan zu behandeln.
Neben dem Spezialthema haben wir wieder
allgemeine Themen gewählt, die in der letzten Zeit
therapeutisch weiterentwickelt wurden und
Grundlage für einen Erfahrungsaustausch sind.
Zeitgleich findet als praktische Ergänzung der 10.
Instrumentations-Workshop zum Thema
„Geriatrische Frakturen: Besonderheiten und
operative Versorgung“ statt.

Ich würde mich sehr freuen, Sie wieder in Bochum
begrüßen zu dürfen und mit Ihnen ins Gespräch zu
kommen.

Ihr

Thomas A. Schildhauer

Bochum, Januar 2016
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Wissenschaftliches Programm

Freitag, den 29.01.2016

08:00-09:30 Anmeldung

09:30-09:40 Begrüßung

09:40-09:55 Historie der periprothetischen Infektion - R. Ascherl
wo stehen wir heute, wo morgen? (Chemnitz)

09:55-10:10 Gibt es den Prothesenfrühinfekt? M. Dudda
Strategisches Vorgehen (Essen)

10:10-10:25 Sonikation – A. Trampuz
die Revolution in der modernen Infektdiagnostik? (Berlin)

10:25-10:40 Septischer Prothesenwechsel – ein-, zwei- oder dreizeitig - H. Baecker
was mache ich wann?  (Bochum)

10:40-11:10 Diskussion mit anschl. Kaffeepause und Besuch der Industrieausstellung

11:10-11:25 Funktioniert der einzeitige Wechsel nur zementiert? A. Zahar
Ein Blick in die Literatur (Hamburg)

11:25-11:40 Antimikrobielle Therapie bei PPI – was ist zu beachten? N. Renz
(Berlin)

11:40-11:55 Die septische Kniearthrodese - T. Fehmer
wie und worauf muss man achten? (Sande)

11:55-14:00 Diskussion mit anschl. Mittagspause und Besuch der Industrieausstellung

14:00-14:15 Die septische Sprunggelenksarthrodese - M. Militz
einzeitig oder zweizeitig? (Murnau)

Periprothetische Infektionen und Knocheninfekte
29. Bochum-Treff  29.-30.01.2016
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Wissenschaftliches Programm

14:15-14:30 Spondylodiszitis und Psoasabszess: M. Hoffmann
Wie gehe ich therapeutisch vor?  (Bochum)

14:30-14:45 Die Infektpseudarthrose – U. Gerlach
radikale Resektion oder maximaler Knochenerhalt?  (Hamburg)

14:45-15:00 Die chronische Osteitis - aktuelle Therapie und Diagnostik M. Militz
(Murnau)

15:00-15:45 Diskussion mit anschl. Kaffeepause und Besuch der Industrieausstellung

15:45-16:00 Nekrotisierende Fasziitis: Welche Diagnostik? C. Kruppa
Wann welche Therapie?  (Bochum)

16:00-16:15 Die periimplantäre Infektion – C. Kleber
was ist anders als beim periprothetischen Infekt?  (Dresden)

16:15-16:30 Der Knochenwiederaufbau - J. Geßmann
Segmenttransport, Auto-/Allograft oder Masquelet?  (Bochum)

16:30-16:45 Die perioperative Antibiotikatherapie – V. Knop-Hammad
was ist evidenzbasiert?  (Bochum)

16:45-17:15 Diskussion

17:15-17:45 Präoperative Nüchternheit - was ist evidenzbasiert? P. Zahn
(Bochum)

17:45-18:00 Diskussion

19:00 Gesellschaftsabend
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Geriatrische Frakturen:
Besonderheiten und operative Versorgung

Freitag, der 29.01.2016
15.00 – 18.00 Uhr

Haus 8, Hörsaal 2, Raum 2

Wissenschaftliches Programm:

15:00-15:20 Proximale Humerusfraktur beim älteren Patienten: Markus Graf
Was kann man noch retten? (Würselen)

15:20-15:40 Distale Radiusfraktur beim älteren Patienten: Martin Franz Hoffmann
Muss es immer anatomisch sein? (Bochum)

15:40-16:00 Proximale Femurfraktur beim älteren Patienten: Andrzej Kaminski
Zwangsläufig eine Prothesenindikation? (Mettmann)

16:00-16:30 Diskussion mit anschl. Kaffeepause

anschl. Workshops in 3 Gruppen am Sawbone:

1. Plattenosteosynthese distaler Radius

2. Plattenosteosynthese proximaler Humerus

3. Die proximale Femurfraktur:
Versorgung mit der DHS

18:00 Ende der Veranstaltung

19:00 Gesellschaftsabend

Achtung:
Ab 18.30 Uhr Bus-Shuttle Richtung Abendveranstaltung ab Haupteingang
Bergmannsheil bzw. sehen Sie bitte unsere organisatorischen Hinweise
auf Seite 14!

10. Instrumentationsworkshop
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Wissenschaftliches Programm

Samstag, den 30.01.2016

09:00-09:15 Neurologisch gesteuerte exoskelettale Rehabilitation M. Aach
bei Rückenmarkverletzten. (Bochum)
Erfüllen sich die Erwartungen?

09:15-09:30 Die pertrochantäre Fraktur des hohen Alters – E. Müller
wie Osteosynthese, wann Prothese? (Klagenfurt)

09:30-09:45 Die pathologische Fraktur –Techniken der Osteosynthese G. Rölleke
(Bochum)

9:45-10:30 Diskussion mit anschl. Kaffeepause und Besuch der Industrieausstellung

10:30-10:45 Achsverhältnisse an der oberen Extremität – A. von Glinski
gibt es eine Achsarmaufnahme?  (Bochum)

10:45-11:00 Rekonstruktive Möglichkeiten nach Ellenbogeninfekt – F. Moro
Prothese versus Resektionsarthroplastik  (Zürich)

11:00-11:15 Die posttraumatische Ellenbogensteife: D. Seybold
offene versus arthroskopische Arthrolyse?  (Bochum)

11:15-11:30 Korrekturmöglichkeiten nach fehlverheilten Unterarmfrakturen? K. Mader
(Hamburg)

11:30-11:45 Die kindliche supracondyläre Humerusfraktur – M. Königshausen
eine einfache Fraktur?  (Bochum)

11:45-12:00 Die einfache Radiusfraktur? SL- K. Mader
Band, Styloid und DRUG & Co. KG  (Hamburg)

12:00-12:15 Diskussion und Verabschiedung

12:15 Ende der Veranstaltung mit anschließendem Imbiss
im Panorama-Café Haus 3, 8. Etage
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Referentenverzeichnis:

Aach, Dr. med. Mirko, Assistenzarzt der Chirurgischen Klinik und Poliklinik, Abteilung für
Rückenmarkverletzte, Berufsgenossenschaftliches Universitätsklinikum Bergmannsheil
Bochum, Bürkle-de-la-Camp-Platz 1, 44789 Bochum

Ascherl, Professor Dr. med. Rudolf, Chefarzt der Klinik für spezielle Chirurgie und Endoprothetik,
Kliniken Nordoberpfalz AG, Krankenhaus Tirschenreuth, St.-Peter-Str. 31, 95643 Tirschenreuth

Baecker, Dr. med. Hinnerk, Oberarzt der Chirurgischen Klinik und Poliklinik,
Berufsgenossenschaftliches Universitätsklinikum Bergmannsheil Bochum, Bürkle-de-la-Camp-
Platz 1, 44789 Bochum

Dudda, Univ.-Professor Dr. med. Marcel, Stv. Direktor der Klinik für Orthopädie und
Unfallchirurgie, Ärztliche Leitung Unfallchirurgie, Universitätsklinikum Essen, Hufelandstr.
55, 45147 Essen

Fehmer, Dr. med. Tobias, Chefarzt der Klinik für Unfallchirurgie und Orthopädie, Nordwest-
Krankenhaus Sanderbusch, Hauptstr., 26452 Sande

Gerlach, Dr. med. Ulf-Joachim, Chefarzt der Abteilung Septische Unfallchirurgie und
Orthopädie, Berufsgenossenschaftliches Unfallkrankenhaus Hamburg, Bergedorfer Str. 10,
21033 Hamburg

Geßmann, Privat-Dozent Dr. med. Jan, Oberarzt der Chirurgischen Klinik und Poliklinik,
Berufsgenossenschaftliches Universitätsklinikum Bergmannsheil Bochum, Bürkle-de-la-Camp-
Platz 1, 44789 Bochum

Glinski von, Dr. med. Alexander, Assistenzarzt der Chirurgischen Klinik und Poliklinik,
Berufsgenossenschaftliches Universitätsklinikum Bergmannsheil Bochum, Bürkle-de-la-Camp-
Platz 1, 44789 Bochum

Graf, Dr. med. Markus, Chefarzt der Klinik für Unfallchirurgie, Medizinisches Zentrum
StädteRegion Aachen GmbH, Betriebsteil Marienhöhe, Mauerfeldchen 25, 52146 Würselen

Hoffmann , Dr. med. Martin, Oberarzt der Chirurgischen Klinik und Poliklinik,
Berufsgenossenschaftliches Universitätsklinikum Bergmannsheil Bochum, Bürkle-de-la-Camp-
Platz 1, 44789 Bochum

Kaminski, Dr. med. Andrzej, Chefarzt der Klinik für Unfallchirurgie und Orthopädie,
Evangelisches Krankenhaus Mettmann, Gartenstr. 4-8, 40822 Mettmann

Kleber, Privat-Dozent Dr. med. Christian, Oberarzt am Universitätsklinikum Carl Gustav
Carus, UniversitätsCentrum für Orthopädie und Unfallchirurgie, Fetscherstr. 74, 01307
Dresden

Knop-Hammad, Dr. med. Veronika, Ärztliche Leitung des Instituts für Klinische Chemie,
Transfusions- und Laboratoriumsmedizin, Medizinische Mikrobiologie,
Berufsgenossenschaftliches Universitätsklinikum Bergmannsheil Bochum, Bürkle-de-la-Camp-
Platz 1, 44789 Bochum
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Referentenverzeichnis:

Königshausen, Dr. med. Matthias, Assistenzarzt der Chirurgischen Klinik und Poliklinik,
Berufsgenossenschaftliches Universitätsklinikum Bergmannsheil Bochum, Bürkle-de-la-Camp-
Platz 1, 44789 Bochum

Kruppa, Dr. med. Christiane, Assistenzärztin der Chirurgischen Klinik und Poliklinik,
Berufsgenossenschaftliches Universitätsklinikum Bergmannsheil Bochum, Bürkle-de-la-Camp-
Platz 1, 44789 Bochum

Mader, Privat-Dozent Dr. med. Konrad, Oberarzt der Abteilung für Orthopädie, Unfall- und
Wirbelsäulenchirurgie, Asklepios Klinik Altona, Paul-Ehrlich-Str. 1, 22763 Hamburg

Militz, Dr. med. Matthias, Leitender Arzt, Septische und Rekonstruktive Chirurgie, BG-
Unfallklinik Murnau, Prof.-Küntscher-Str. 8, 82418 Murnau

Moro, Dr. med. Fabrizio, Leitender Arzt, Muskulo-Skelettal-Zentrum, Schulter- und
Ellbogenchirurgie, Schulthess Klinik, Lengghalde 2, 80008 Zürich, Schweiz

Müller, Primarius Professor Dr. med. Ernst J., Chefarzt der Klinik für Unfallchirurgie,
Landeskrankenhaus Klagenfurt, St. Veither Str. 47, 9020 Klagenfurt am Wörthersee, Österreich

Renz, Dr. med. Nora, Fachärztin für Innere Medizin, Charité Universitätsmedizin Berlin, Charité
Centrum für Orthopädie und Unfallchirurgie CC9, Campus Charité Mitte, Charitéplatz 1, 10117
Berlin

Rölleke , Dr. med. Guido, Oberarzt der Chirurgischen Klinik und Poliklinik,
Berufsgenossenschaftliches Universitätsklinikum Bergmannsheil Bochum, Bürkle-de-la-Camp-
Platz 1, 44789 Bochum

Seybold, Privat-Dozent Dr. med. Dominik, Leitender Oberarzt der Chirurgischen Klinik und
Poliklinik, Berufsgenossenschaftliches Universitätsklinikum Bergmannsheil Bochum, Bürkle-
de-la-Camp-Platz 1, 44789 Bochum

Schildhauer, Univ.-Professor Dr. med. Thomas Armin, Ärztlicher Direktor und Direktor der
Chirurgischen Klinik und Poliklinik, Berufsgenossenschaftliches Universitätsklinikum
Bergmannsheil Bochum, Bürkle-de-la-Camp-Platz 1, 44789 Bochum

Trampuz, Privat-Dozent Dr. med. Andrej, Oberarzt Sektionsleiter Infektiologie und Septische
Chirurgie, Charité Universitätsmedizin Berlin, Centrum für Muskuloskelettale Chirurgie,
Orthopädie und Unfallchirurgie CC9, Campus Charité Mitte, Charitéplatz 1, 10117 Berlin

Zahn, Professor Dr. med. Peter, Direktor der Universitätsklinik für Anästhesiologie, Intensiv-,
Palliativ- und Schmerzmedizin, Berufsgenossenschaftliches Universitätsklinikum
Bergmannsheil Bochum, Bürkle-de-la-Camp-Platz 1, 44789 Bochum

Zahar, Dr. med. Akos, Oberarzt der Abteilung für Gelenkchirurgie, Helios-Endo-Klinik
Hamburg, Holstenstr. 2, 22767 Hamburg



Ihr Partner für Diagnostik und Training
berufsbezogener Belastungsfähigkeit

  Evaluation funktioneller Leistungsfähigkeit (EFL)

  Arbeitsplatzbezogene muskuloskeletale
Rehabilitation (ABMR)

  Arbeitsplatzbesichtigung und Begleitung am
Arbeitsplatz durch Arbeitstherapeuten

  Medizinisch berufsorientierte
Rehabilitation (MBOR)

  Fahreignungsprüfungen
(PKW, LKW, Gabelstabler)

Gerne beraten wir Sie persönlich unter Telefon (0209) 380 33-145.
Weitere Informationen unter www.medicos-AufSchalke.de

Sie wollen wissen, was Ihr Patient im Beruf
tatsächlich noch leisten kann? Wir bewerten objektiv.
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Besuchen Sie unsere Industrieausstellung

AQ Implants GmbH
Arthrex GmbH
Axomed GmbH
Bauerfeind AG
Peter Brehm GmbH
Care Center Rhein Ruhr GmbH
Heraeus Medical GmbH
Hofer GmbH & Co KG

Königsee Implantate GmbH
Medi GmbH und Co KG
Medicos auf Schalke
Medline International Germany GmbH
Otto Bock HealthCare Deutschland
GmbH
Smith & Nephew GmbH
Zimmer Biomet

Wir bedanken uns für die freundliche Unterstützung

AOK NordWest
Mercedes-Center Lueg Bochum
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Allgemeine Informationen

Teilnahmebedingungen und Anmeldung

Der Seminarbeitrag von 195,- Euro berechtigt zur Teilnahme am wissenschaftlichen Seminar
und/oder Instrumentations-Workshop und anschl. Rahmenprogramm am Freitagabend.

Für Assistenten in Weiterbildung (entspr. Nachweis notwendig) bieten wir zu einem ermäßigten
Preis von 100,- Euro ein Kombi-Ticket aus Instrumentations-Workshop und Bochum-Treff
inkl. Rahmenprogamm an.

Überweisung erbeten an:
Berufsgenossenschaftliches Universitätsklinikum Bergmannsheil GmbH
SEB AG Bochum, Kto.-Nr. 1 352 653 000, BLZ 430 101 11
IBAN: DE77 4301 0111 1352 6530 00, BIC: ESSEDE5F430
Verwendungszweck: Bochum Treff 10353

Für die Teilnehmer steht ein begrenztes Zimmerkontingent zu Vorzugskonditionen im
Renaissance Hotel Bochum, Stadionring 18, 44791 Bochum zur Verfügung.

Zentrale Reservierung der Marriott Hotels im Ruhrgebiet: Stichwort: „Bochum Treff“
Tel. (0234) 893 955 5, Fax: (0234) 893 955 171
E-Mail: reservierung@renaissance-bochum-hotel.de
Die Hotelkosten sind von den Teilnehmern mit dem Hotel direkt zu verrechnen.

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an das Sekretariat Professor Dr. med. Th. A. Schildhauer

Sabine Slavik Tel.: (0234) 302-6502, E-Mail: sabine.slavik@bergmannsheil.de
Barbara Reckwald Tel.: (0234) 302-6501, E-Mail: barbara.reckwald@bergmannsheil.de

Ihre Anmeldung unter Bekanntgabe Ihrer vollständigen Klinikanschrift richten Sie bitte  per
email an:
sabine.slavik@bergmannsheil.de
barbara.reckwald@bergmannsheil.de

Abendveranstaltung
Zum Abschluss unseres 1. Kongresstages laden wir Sie zu einem unterhaltsamen
Gesellschaftsabend ein.

Die Teilnahme ist in Ihrem Seminarbetrag inkludiert – die Kostenpauschale für Ihre
Begleitperson beträgt 45,—Euro.

Die Veranstaltung wird im Rahmen der Zertifizierung der ärztlichen Fortbildung bei der
Ärztekammer Westfalen-Lippe/Münster für beide Tage mit 9 Punkten (Kategorie A) ange-
rechnet. Bitte halten Sie am Tage Ihrer Anmeldung Ihren Barcode bereit - ein Lesegerät
ist nicht vorhanden. Herzlichen Dank.
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29. BOCHUM TREFF 29. und 30. Januar 2016
!!! Organisatorische Hinweise für unsere Teilnehmer !!!

Sehr geehrter Kongress-Teilnehmer,
unser Kongress-Sekretariat - vor Hörsaal I - steht Ihnen während der gesamten
Veranstaltung zur Beantwortung Ihrer Fragen zur Verfügung.
Zögern Sie bitte nicht, uns jederzeit anzusprechen!
Ich wünsche Ihnen einen angenehmen Aufenthalt – Ihre S. Slavik ( : 0234/302-6502)

Was? Wann? Abfahrt: Wo? Wohin?
Bus-Shuttle Freitag, den 29.01.2016. 08:15 Uhr* ab Renaissance Hotel
*Beachten Sie bitte die Abfahrtzeit der Busse!  zum Tagungsort

Registrierung der Teilnehmer: ab 08:00 Uhr Kongress-Sekretariat
Beginn der Veranstaltung: 09:30 Uhr Hörsaal I

Bitte 1 Barcode-Aufkleber pro Kongresstag bereithalten –
eine separate Registrierung ist an beiden Tagen notwendig 

Die Aushändigung der Teilnehmerbescheinigungen erfolgt Freitag ab 15.00 Uhr
sowie Samstag ab 11.00 Uhr
Welcome-Coffee ab 07:00 Uhr  Kaffeepause ca. 10.45 Uhr
Mittagspause ca. 12:15 Uhr  Kaffeepause ca. 15:05 Uhr  Ende 18:00 Uhr

Bei PKW-Anreise nutzen Sie bitte unser Parkhaus „Service-Center Bergmannsheil“.

Freitag, den 29.01.2016
Was? Wann? Wo? Wohin?
Bus-Shuttle ab
Tagungsort Freitag: ca. 18:30 Uhr vor dem Haupteingang

 zur Abendveranstaltung Bergmannsheil

Parallel für die Begleitpersonen
Bus-Shuttle ab Renaissance Hotel zur Abendveranstaltung:

ca. 18:15 Uhr „Wasserburg Haus Kemnade“
An der Kemnade 10, 45527 Hattingen

Bus-Shuttle ?Richtung Renaissance-Hotel* ab ca. 22:30 Uhr bis 00:00 Uhr
*Der Bus hält NICHT am Bergmannsheil!

 Wir halten für Sie Google – Maps – Ausdrucke bereit 

Samstag, den 30.01.2016
Was? Wann? Abfahrt: Wo? Wohin?
Bus-Shuttle ab
Renaissance Hotel Samstag, 08:30 Uhr*  Bergmannsheil Bochum
*Beachten Sie bitte die Abfahrtzeit der Busse!
(Beginn der Veranstaltung: 9:00 Uhr, Ende der Veranstaltung ca. 13:00 Uhr)
Bus-Shuttle ab Samstag, 13:45Uhr  Renaissance Hotel
Bergmannsheil

Welcome-Coffee 08:30 Uhr Beginn 9.00 Uhr Kaffeepause ca. 10:15 Uhr
Ende 13:00 Uhr

Im Anschluss an die Veranstaltung laden wir Sie recht herzlich zu einem Imbiss ein.
Imbiss-Gutscheine werden am Kongress-Sekretariat für Sie bereitgehalten.
Die Veranstaltung wird im Rahmen der „Zertifizierung der ärztlichen Fortbildung“ bei der Ärztekammer
Westfalen-Lippe (Münster) mit 6 Punkte für den 1. Tag und 3 Punkte für den 2. Tag angerechnet.
Eine tägliche Registrierung ist notwendig – bitte halten Sie jeweils 1 Barcode-Aufkleber bereit.



BPK-S INTEGRATION CERAMIC
DIE EINZIG ECHTE METALLFREIE KNIE-ENDOPROTHESE

DIE LÖSUNG FÜR DIE DREI DRÄNGENDSTEN

PROBLEME DER KNIEENDOPROTHETIK

| Aseptische Lockerung: kein Metall-Abrieb /keine   

Abgabe von Metallionen

| Allergie: biokompatibles Material „BIOLOX®delta“   

mit Vorteilen für „metal sensitive patients“

| Abrieb: deutlich reduzierter PE-Abrieb /Keramik

verursacht keine Kratzer auf der PE-Oberfläche

VORTEILE AUF EINEN BLICK 

| Keine Lernkurve: Absolut identische Instru-

mentation wie beim BPK-S Integration aus CoCr

| Optimierter Kraftfluss: Asymmetrische Tibia für

eine bessere kortikale Auflage

| Intraoperative Flexibilität: zusätzlich verfüg-

bares ultrakongruentes Inlay („deep dished“)

| Vermeidung von „malalignment“: komplettes

Weichteilmanagement vor dem ersten 

femuralen Schnitt 
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| Integraler Bestandteil einer durchgängigen,

modularen Knie-Familie ohne Kompromisse

| Für Patienten mit Metall-Allergie

| Für den jungen, aktiven & anspruchsvollen

Patienten
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